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Liebe Gemeinde,

wohin man gerade auch schaut: das 
poli�sche Geschehen in unserem Land 
und in der Welt bes�mmt die Medien. 
Während ich diesen Text schreibe, steht 
uns die Bundestagswahl noch bevor. Wie 
sie ausgehen und was sie für 
Veränderungen mit sich bringen wird, ist 
noch offen. Wenn ich aber eines sehr 
genau verfolge, dann dass auch immer 
wieder die Migra�onspoli�k sehr im 
Fokus steht. Wer darf in unser Land 
kommen? Wer darf in diesem Land 
bleiben? Wer muss dieses Land 
verlassen? Das alles sind Fragen, mit 
denen sich die Poli�k beschä�igt. 

Aber dieses Thema ist meines Erachtens 
nicht nur ein poli�sches, sondern 
ebenso eins, das uns alle angeht. Denn 
hier geht es um das Thema der 
Mitmenschlichkeit, die einer der 
Grundpfeiler unseres christlichen 
Glaubens und unseres christlichen 
Menschenbildes ist. Alle Menschen sind 
gleich. Alle sind nach dem Ebenbild 
Go�es geschaffen. Und so wird ein 
poli�sches Thema auch zu einem 
Thema, über das ich hier in diesem 
Gemeindebrief schreibe.

Und zwar deshalb, weil – es könnte 
kaum passender sein – der 
Monatsspruch für den März aus dem 3. 
Buch Mose sagt: „Wenn bei dir ein 
Fremder in eurem Land lebt, sollt ihr ihn 
nicht unterdrücken.“ (3. Mose 19,33) 
Und weiter: „Er soll bei euch wohnen 
wie ein Einheimischer unter euch, und 
du sollst ihn lieben wie dich selbst; denn 
ihr seid auch Fremdlinge gewesen in 
Ägyptenland.“ 

Das 3. Buch Mose enthält Weisungen für 
das Leben der Israeliten. Und die 
Geschichte der Israeliten ist eine 
Flüchtlingsgeschichte. Wegen einer 
Hungersnot zog Abraham nach Ägypten. 
Und er lebte dort nicht schlecht. Er 
wurde aufgenommen mit seiner Familie, 
die nach und nach immer größer wurde. 
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Er konnte seine Familie ernähren und 
wurde schließlich zum Stammvater des 
großen Volkes der Israeliten. Nach 
vielen, vielen Jahren und einem 
Machtwechsel in Ägypten wurde es dem 
neuen König zu viel mit den Israeliten 
und es folgt die Geschichte der 
Unterdrückung der Israeliten und später 
der Befreiung durch Mose, um das Volk 
zurückzuführen in ihr Land. 

Dem voran geht aber die Erfahrung, dass 
die Israeliten selbst als Fremdlinge in 
einem fremden Land aufgenommen 
wurden und nur so überlebt haben. Und 
genau daran erinnert das 3. Buch Mose: 
Denkt daran, wie es euch in dem 
fremden Land ergangen ist. Denkt daran, 
wie man euch aufgenommen und 
behandelt hat. Denkt daran, dass ihr 
euer Überleben der Aufnahme in einem 
fremden Land verdankt.

Ich weiß gar nicht, ob ich an dieser Stelle 
noch viel mehr schreiben muss, denn es 
liegt doch eigentlich auf der Hand: Wenn 
Menschen in Gefahr sind, wenn sie 
Hunger leiden oder ein Krieg tobt, dann 
ist es nur menschlich, sich an einen 
sicher(er)en Ort zu flüchten, 
irgendwohin, wo ich mit meiner Familie 
gut leben kann. Und ebenso menschlich 
sollte es sein, dass diese Menschen 
aufgenommen werden, dass ihnen ein 

sicherer Unterschlupf gewährt wird. 
Denn dass wir an dem Ort, den wir 
unsere Heimat nennen, in Gefahr 
geraten, kann uns allen passieren. Aus 
unterschiedlichen Gründen kann unser 
Leben gefährdet werden.

Und dann wollen wir darauf hoffen, dass 
wir in einem anderen Land 
aufgenommen werden, dass wir dort 
einen Ort finden, an dem wir sicher und 
gefahrlos (über-)leben können. So hoffe 
ich sehr, dass sich die Poli�k an die 
Mitmenschlichkeit erinnert, wenn sie in 
dieser Sache Entscheidungen tri�, wenn 
auch ich weiß, dass das nicht immer 
einfach ist. Aber grundsätzlich sollte 
gelten, woran das dri�e Buch Mose 
erinnert: 

„Wenn bei dir ein Fremder 
in eurem Land lebt, sollt 
ihr ihn nicht unterdrücken.

Er soll bei euch wohnen 
wie ein Einheimischer 
unter euch, und du sollst 
ihn lieben wie dich selbst; 
denn ihr seid auch 
Fremdlinge gewesen in 
Ägyptenland.“

(3. Mose 19,33-34)

Pn. Sandra Reimer

angedacht angedacht



Liebe Gemeinde,

das Jahr 2024 ist Vergangenheit und das 
neue Jahr 2025 ist in vollem Gange. Es 
wird hoffentlich viele schöne Dinge für 
uns bereithalten.

Haushaltsplan

Im Kirchengemeinderat haben wir uns 
wieder mit den Finanzen 
auseinandersetzen müssen und einen 
Haushaltsplan für 2025 erstellt. Wegen 
einer neuen Finanzsatzung des 
Kirchenkreises steht wieder einmal ein 
dickes Minus am Ende, was bedeutet, 
dass wir den Gürtel weiter enger 
schnüren müssen. Aber damit stehen wir 
nicht alleine da.

Das neue Kita-Gesetz

Auch die Kommunen und das Land 
müssen immer weiter sparen und vor 
diesem Hintergrund ist am 01.01.2025 
auch das neue Kita-Gesetz in Kra� 
getreten, mit dem wir uns wegen der 
beiden Kitas, die sich in unserer 
Trägerscha� befinden, auch 
auseinandersetzen müssen. Auch dort 
muss immer weiter gespart werden, was 
wehtut, denn an der pädagogischen 
Arbeit mit den Kindern, die unsere 
Zukun� bedeuten, sollte eigentlich nicht 
gespart werden. Aber wir sind in gutem 

Austausch mit den Kommunen, die uns 
auch in diesem Jahr viel ermöglichen.

Friedhof

Ebenfalls ermöglicht uns ein Vertrag mit 
den Kommunen, dass wir die Arbeit auf 
dem Friedhof weiterhin gut for�ühren 
können. Mit der Unterstützung unseres 
neuen Friedhofshelfers ist dafür gesorgt, 
dass unser Friedhof weiterhin ein Ort 
der würdevollen Besta�ung ist. Aber 
auch hier gibt es Herausforderungen, 
denn die Besta�ungskultur befindet sich 
im Wandel. Immer mehr nachgefragt 
sind Besta�ungsformen, die wenig oder 
gar keine Pflege durch Angehörige mehr 
bedürfen. Darauf werden wir zukün�ig 
mit neuen Angeboten eingehen müssen. 

Paradiesgarten

Aber nicht nur der Friedhof als 
einladender Ort zum Verweilen und für 
Spaziergänge liegt uns am Herzen, 
sondern auch der Paradiesgarten hinter 
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dem Gemeindehaus soll neu angelegt 
und gestaltet werden, um für unsere 
Pfadfinder, für Kinder und Jugendliche 
und auch für Erwachsene einen Platz 
zum Genießen der Natur zu schaffen. 
Dafür sind im vergangenen Jahr einige 
Kollekten gesammelt worden, die in 
diesem Jahr in erste 
Gestaltungsmaßnahmen fließen.

Dank für die Tannenbaumspenden

Außerdem möchte ich an dieser Stelle 
im Namen des Kirchengemeinderates 
wieder einen Dank aussprechen an Dirk 
Schwager aus Jevenstedt und Ingo Bolz 
aus Schülp für die wunderschönen 
Tannenbäume, die unsere Kirchen zu 
Weihnachten verschönert haben! Vielen 
Dank für die großzügige Spende!

Mit diesem kleinen Rück- und Ausblick 
blicken wir als Kirchengemeinderat 
gespannt auf das vor uns liegende Jahr 
2025!

Herzliche Grüße
Pn. Sandra Reimer

   Bericht vom KGR Bericht vom KGR 

DANKE
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finden. Da 
Kinder 
heute in 
dieser Welt der 
Medien 
aufwachsen, die für 
sie spannend und 
faszinierend ist, 
sollten wir sie dabei 
gut unterstützen und 
ihnen helfen sinnvoll mit 
Medien umgehen zu 
können. Kinder hierbei so zu 
begleiten und zu unterstützen, dass 
sie die notwendige 
"Medienkompetenz" entwickeln, ist 
deshalb zu einer wichtigen Aufgabe 
von Erziehung und somit auch ein 
wichtiger Bildungsbereich von 
pädagogischen Fachkräften 
geworden.

Diesem Bildungs- u. 
Entwicklungsbereich geben wir 
aktuell besondere Aufmerksamkeit, 
denn auch uns blieb das Interesse 
der „Kindermedien“ längst nicht 
verborgen. Unsere Kita schmückt 
nun ein kleines Medien-Highlight : die 
eingerichtete Ladestation für 
Tonieboxen, deren Figuren und auch 
TipToi Stifte. Diese Medien können 
ebenso gut in den Kita-Alltag 
integriert werden und auch 

unterstützend für 
die Sprachförderung sein 

und das gesellschaftliche 
Miteinander bei Kindern fördern. 
Unser Ziel ist ein gesunder und 
vernünftiger Umgang mit Medien, 
sodass die Medien den Alltag nicht 
überlagern, jedoch den Alltag situativ 
unterstützen. Die Kinder und wir 
freuen uns auf unsere „neuen“ 
Medien in der Einrichtung.

Einiges konnten wir vom Kitabudget 
kaufen, doch einige Bunte-Arche-
Eltern folgten einen lieben 
Spendenaufruf der Leitung, für die so 
beliebten Tonie-Figuren der Kinder. 
Wir sagen zum Abschluss DANKE für 
die geschenkten Tonie-Box-Figuren, 
die weitere Tonie-Box und 
verschiedenste TipToi Spiele. 
DANKESCHÖN! 

Es grüßen Sie die freudigen Kinder, 
das Team und die Leitung Jasmin 
Dziubinski aus der Ev. Kita Bunte 
Arche.

Digitale Medien in der „Bunten 
Arche“
Liebe Gemeinde,
Digitale Medien prägen immer früher 
und stärker die kindliche Lebenswelt. 
Der technische Fortschritt und die 
daraus wachsende Vielfalt der 
Medien verändern den Alltag von 
Kindern. Die Medienausstattung in 
Familien ist gesellschaftlich 
angestiegen. Die Kinder kommen 
auch immer jünger in Kontakt mit 
Medien und selbst die Bedienung der 
Medien wird immer einfacher und 
„kindgerechter". Schließlich eröffnet 
das Internet den Kindern 
„unbegrenzte Lebensräume".
Die modernen digitalen Medien, wie 
sie heute den 
Alltag der 
Familien 
prägen, 
spielten in der 
Kindheit der 

Elterngeneration 
bei weitem noch 

keine so 
große 

Rolle. 

Während Kinder heutzutage ganz 
selbstverständlich mit digitalen 
Medien wie Computer, Handy und 
Internet aufwachsen, haben viele 
Eltern oder pädagogische Fachkräfte 
digitale Medien erst im 
Erwachsenenalter kennengelernt. 
Heutige Kinder werden in die digitale 
Welt hineingeboren und wachsen 
selbstverständlich mit der 
Medienvielfalt und der Technik von 
heute auf. Die Angebote an 
technischem Spielzeug, Medien und 
deren Nutzung werden sich auch 
weiterhin verändern und entwickeln 
und ihren Einfluss auf den 
Familienalltag, teils auch Kitaalltag 
nehmen. Denn die digitalen 

Interessen oder Wünsche der 
Kinder bleiben in der Kita 
nicht aus. Wichtig hierbei, 
dass die pädagogischen 

Fachkräfte die kindliche 
Neugier respektieren, offen 

sind für die medialen 
Interessen der Kinder und selbst 

entdecken, was Medien den 
Kindern an Positivem und 

Sinnvollem bieten kann. Nur dann 
können pädagogische Fachkräfte 
Kinder und ihren Eltern beim 
Umgang mit Medien mit fachlicher 
Kompetenz begleiten und sinnvolle 
Regeln im Umgang mit den Medien 

    Kita Bunte Arche
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       VeranstaltungenDie Ev.-Luth. Kirchengemeinde Jevenstedt sucht  

zum 01.07.2025 unbefristet für ihre 

 
 

 

 

 

 

 

Die Vergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag für Kirchliche Beschäftige in der 

Nordkirche. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt 

berücksichtigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kindertagessstätte 

Bunte Arche in Jevenstedt 

Wir sind neugierig auf eine/n Bewerber/in, der/die  

• Spaß hat mit Kindern kreativ zu sein 

• Freude, Herzlichkeit und Teamfähigkeit im Gepäck hat 

• Wertschätzung und respektvollen Umgang mit allen Menschen, ob groß oder klein in unserer 

Kita pflegt 

• Elternarbeit spannend findet 

• Freude empfindet, sich weiter zu entwickeln 

• Religionspädagogische Themen mit den Kleinen umsetzen möchte 

   Wir bieten Ihnen: 

• Geregelte Arbeitszeiten inklusive Verfügungszeit 

• Moderne, technische Ausstattung 

• Eigenständiges Arbeiten und persönliche 

Weiterentwicklung 

• Begleitung durch interne Fachberatungen 

• Möglichkeit der teaminternen und individuellen 

Fortbildungen 

• Fortlaufende Weiterentwicklung durch 

Qualitätsmanagementsystem 

• Leasing von E-Bikes + Firmenfitness 

• Kirchlicher Arbeitnehmer*innen Tarif mit tariflicher 

Bezahlung und umfangreiche Sozialleistungen, u.a. 

o 30 Tage Urlaub, Heiligabend und Silvester 

zusätzlich freie Tage 

o 2 zusätzliche Regenerationstage 

o Eingruppierung unter Berücksichtigung der 

beruflichen Erfahrung 

o 86 % Sonderzahlungen 

o Zusätzliche Altersvorsorge durch VBL 

eine/n 

Bei uns gibt es 

• Ein fröhliches Team 

• Wertschätzung und Respekt 

• Teambesprechungen und Zeit für 

Projektplanungen und 

Dokumentationen 

• Fortbildungen 

• Eine naturnahe Umgebung 

• Raum für neue Ideen 

 

Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an: 

Ev. Kindertagesstätte Bunte Arche 

Jasmin Dziubinski 

Am Sportplatz 2 

24808 Jevenstedt 

bunte-arche@kkre.de 

Für Auskünfte steht Ihnen die                        

  Kindertagesstättenleitung Frau Jasmin 

   Dziubinski gern zur Verfügung,  

          04337/593.  

 

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Jevenstedt sucht  

zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet für ihre 

 
 

 

 

 

 

 

Die Vergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag für Kirchliche Beschäftige in der 

Nordkirche. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt 

berücksichtigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kindertagessstätte 

Luhnau-Görn in Hamweddel 

Wir sind neugierig auf eine/n Bewerber/in, der/die  

• Spaß hat mit Kindern kreativ zu sein 

• Freude, Herzlichkeit und Teamfähigkeit im Gepäck hat 

• Wertschätzung und respektvollen Umgang mit allen Menschen, ob groß oder klein in unserer 

Kita pflegt 

• Elternarbeit spannend findet 

• Freude empfindet, sich weiter zu entwickeln 

• Religionspädagogische Themen mit den Kleinen umsetzen möchte 

   Wir bieten Ihnen: 

• Geregelte Arbeitszeiten inklusive Verfügungszeit 

• Moderne, technische Ausstattung (ein iPad pro 

Gruppe) 

• Eigenständiges Arbeiten und persönliche 

Weiterentwicklung 

• Begleitung durch interne Fachberatungen 

• Möglichkeit der teaminternen und individuellen 

Fortbildungen 

• Fortlaufende Weiterentwicklung durch 

Qualitätsmanagementsystem 

• Leasing von E-Bikes/ Firmenfitness 

• Kirchlicher Arbeitnehmer*innen Tarif mit tariflicher 

Bezahlung und umfangreiche Sozialleistungen, u.a. 

o 30 Tage Urlaub, Heiligabend und Silvester 

zusätzlich freie Tage 

o 2 zusätzliche Regenerationstage 

o Eingruppierung unter Berücksichtigung der 

beruflichen Erfahrung 

o 86 % Sonderzahlungen 

o Zusätzliche Altersvorsorge durch VBL 

eine/n 

Bei uns gibt es 

• Ein fröhliches Team 

• Wertschätzung und Respekt 

• Teambesprechungen und Zeit für 

Projektplanungen und 

Dokumentationen 

• Fortbildungen 

• Eine naturnahe Umgebung 

• Hier wird auch Platt mit den Kindern 

geschnackt 

• Raum für neue Ideen 

 
Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an: 

Ev. Kindertagesstätte Luhnau-Görn 

Anja Schmidt 

Dorfstraße 13 

24816 Hamweddel 

luhnau-goern@kkre.de 

Für Auskünfte steht Ihnen die                        

  Kindertagesstättenleitung Frau Anja      

    Schmidt gern zur Verfügung,  

          04875/398.  

 



Umstrukturierung
der Konfirmanden-Arbeit

Der Kirchengemeinderat der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Jevenstedt hat in 
seiner Sitzung am 19.12.2024 
beschlossen, das Konfi-Modell in der 
Gemeinde ab 2025 umzustellen.
Es wird kün�ig
KEINEN KU4-Unterricht mehr 
geben.

Das hat ganz unterschiedliche Gründe. 
Einerseits ist dieses Modell aus 
pädagogischer Sicht nicht mehr 
zeitgemäß, weil wir in unterschiedlichen 
Altersstufen unterschiedliche 
Go�esbilder präsen�eren, was im 
Konfirmandenalter durchaus zu 
Verwirrungen führen kann.

Andererseits benö�gt das KU4-/KU8-
Modell personelle Ressourcen, die 
immer weniger werden sowohl
haupt- als auch ehrenamtlich.

Zuletzt ist es unser Bestreben, die Konfi-
Zeit direkt vor der Konfirma�on weiter 
auszubauen: Konfi-Camp, Konfi-Projekte, 
etc. haben sich im Jahrgang 2024/25 
bewährt und sollen auch zukün�ig Teil 
unserer Konfirmanden-Arbeit sein.

Sta� der Pflicht des KU4 wollen wir 
zukün�ig andere, freiwillige Angebote 
für die Kinder unserer Gemeinde 
schaffen, damit sie trotzdem die Kirche, 
den Glauben und Go� kennenlernen 
und erfahren dürfen!

Somit wird es kün�ig ein einjähriges 
Konfi-Modell geben, in dem die 
Jugendlichen ein Jahr Konfi-Zeit bis zur 
Konfirma�on durchlaufen.

Die neue Konfi-Zeit 2025/26 für alle, die 
bis zur Konfirma�on 14 Jahre oder älter 
sind, startet mit einem gemeinsamen

Eltern-und-Konfi-Info-Abend 
am Dienstag, 20. Mai 2025 von 
17.00 bis ca. 18.00 Uhr im 

Gemeindehaus. An diesem 
Abend lernen wir uns kennen, es gibt 

wich�ge Informa�onen und Termine und 
es ist Raum für Fragen.

Einige organisatorische Hinweise schon 
vorab:

Wir treffen uns immer 14-tägig 
dienstags (außer in den Ferien) 
von 16.00 bis 18.00 Uhr zur 
Konfi-Zeit.
Hinzu kommen einige Samstage, an 
denen wir gemeinsam mit anderen 
Konfis aus der Kanalregion gemeinsam 
einen Vormi�ag verbringen. Außerdem 
sollen regelmäßig Go�esdienste besucht 
werden – in unserer Gemeinde oder 
auch anderswo. Zudem wird 
es Projekte geben, wo die Konfis in die 
unterschiedlichen Bereiche der 
Kirchengemeinde hineinschnuppern 
können. Und nicht zuletzt werden wir 
vom 20. bis 24. Oktober 2025 wieder 
ins Konfi-Camp fahren.

Eine Anmeldung zur Konfi-Zeit ist noch 
bis zum 27. April 2025 auf der 
Homepage www.kirche-jevenstedt.de 
freigeschaltet.

Für weitere Fragen stehe ich zur 
Verfügung.

Herzlichst, Pn. Sandra Reimer
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Pfadfinder

In diesem Jahr haben 24 Jugendliche an 
der Konfi-Arbeit in der 8. Klasse (KU8) 
teilgenommen. Wir haben uns mit 
einigen wich�gen Themen des 
christlichen Glaubens beschä�igt, mit 
dem Go�esdienst, der Reforma�on, Tod, 
Sterben & Auferstehung, mit Go� und 
unserem ganz eigenen Glauben. Am 
Ende der Konfi-Zeit treffen die 
Jugendlichen für sich die Entscheidung, 
ob sie mit diesem Glauben leben 
möchten oder ob sie für sich sagen: Das 
ist nicht meins… 

Mit der Konfirma�on feiern wir, dass 
sich die Jugendlichen für einen weiteren 
Weg mit Go� und ihrem Glauben 
entscheiden – doch auch diese 
Entscheidung ist nicht in Stein 
gemeißelt. Das ist das Gute bei Go�: Wir 
können immer wieder umkehren. 

In diesem Jahr haben teilgenommen:

Konfirma�on I - Sonntag 04.05.25
St. Georg-Kirche, Pn. Reimer

Jevenstedt: Levi Bu�ler, Hendrik Pahl, 

Malte Pahl,Paul Schülldorf, Rebecca 

Kathrine Sievers, Pia Marit Tischner, 

Marie Werbel

Nienka�bek: Janna Grafe

Hamweddel: Amelie Harms

Konfirma�on II - Samstag 17.05.25
Kreuzkirche Schülp, Pn. Reimer

Schülp: Leeve Brendan Harbeck, Elina 
Kohrt, Jost Henning Koll

Konfirma�on III - Sonntag 18.05.25
St.-Georg-Kirche, Pn. Reimer

Jevenstedt: Paul Ebbe Behrens, 
Benjamin Peter Brammer, Ryan 
Hoferichter-Hentschel, Bosse Jesper 
Kelm, Laurens Koll, Mira Tietgen, Emma-
Sophie Wagner, Finn Henry Warszus, Mia 
Zander

Luhnstedt: Moritz Kicksee
Schülp: Ida Anouk Schulz
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                 Friedhof Gottesdienste

Liebe Gemeinde,

es ist Anfang Februar und der Winter hat 
uns bisher etwas Schnee, wenig Frost 
aber viel Regen gebracht.

O�mals ist es derzeit, insbesondere im 
hinteren Teil des Friedhofs, sehr 
schwierig zu laufen, da der viele Regen 
die Wege aufgeweicht hat.

Wenn dann noch schwere Maschinen 
auf den Sandwegen fahren, kommt es 
teilweise zu großen 
Schlammansammlungen. Besonders die 
Wege am großen Schuppen sind 
betroffen. Erst die trockeneren Tage im 
Frühling bringen Entspannung in die 
Situa�on. Die ersten Schneeglöckchen 

und Winterlinge zeugen bereits von 
seiner Ankun�.

Derzeit sind wir hauptsächlich mit 
Schneidearbeiten beschä�igt.

Mit Hilfe der Gelder aus den 
Totensonntagskollekten der letzten Jahre 
haben wir Material gekau� und mein 
Kollege hat daraus neue Geräteständer 

für den Friedhof gebaut. Zusätzlich 
haben wir in ein paar neue Harken und 
Rechen inves�ert, sodass nunmehr alle 
gut bestückt sind.

Sehr dankbar bin ich zum einen Herrn 
Thams aus Stafstedt für den Bau von 
Fledermauskästen und zum anderen den 
Konfi`s, die für den Friedhof mehrere 
bunte Nistkästen gebaut haben. Diese 
werden wir rechtzei�g zu Beginn der 
Brutsaison au�ängen.

Ich bin froh, dass ich die kommenden 
Wochen noch zur Aufarbeitung 
mehrerer „Baustellen“ auf dem Friedhof 
nutzen kann.

Es sind noch etliche abgelaufene Gräber 
zu en�ernen. Dabei zahlt sich der Kauf 
des kleinen Hofladers immer wieder aus.

Schon jetzt freue ich mich dann auf das 
Frühjahr, um dann viele liebgewonnene 
Menschen wieder ö�er hier auf dem 
Friedhof zu sehen.

Es grüßt Sie herzlich Ihre Friedhofswar�n

Chris�ane Schacht

Besondere Go�esdienste zum Ende der Passionszeit
17.04. |18:00 Uhr |Gründonnerstag
St. Georg-Kirche Jevenstedt | Go�esdienst mit anschließendem Agapemahl. 
Jede/r möge für das Sä�gungsmahl eine Kleinigkeit fürs Fingerfood-Büfe� 
mitbringen.
18.04. | 15:00 Uhr | Karfreitag
St. Georg-Kirche Jevenstedt | Andacht zur Sterbestunde Chris�

Festgo�esdienste zu Ostern
19.04. | 22:00 Uhr | Karsamstag
Kreuzkirche Schülp | Osternacht-Go�esdienst
21.04. | 10:00 Uhr | Ostermontag
St. Georg-Kirche Jevenstedt | Familiengo�esdienst zu Ostern anschließend 
Ostereier-Suchen im Paradiesgarten mit dem VHHG
29.05. | 09:00 Uhr | Himmelfahrt
Fahrradgo�esdienst|  Start am Pastorat in Jevenstedt | Gemeinsam mit 
Menschen aus unseren Nachbargemeinden radeln wir eine Strecke von rund 25 
km in gemütlichem Tempo, machen unterwegs Stopps zum Singen, Beten und 
Go�esdienst feiern! Am Ende wartet eine kleine Stärkung auf alle!

Go�esdienste zu Pfingsten
08.06. | 10:00 Uhr | Pfingstsonntag
St. Georg-Kirche Jevenstedt | Go�esdienst mit Verabschiedung der KU4-
KonfirmandInnen
09.06. | 11:00 Uhr | Pfingstmontag
Wald hinter der Schülper Kirche Waldgo�esdienst mit den Nachbargemeinden 
Anschließend gibt es Suppe, Kaffee und Kuchen
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Impressum: 
Der Gemeindebrief ist eine Veröffentlichung der Kirchengemeinde Jevenstedt und wird kostenlos an die Haushalte verteilt bzw. liegt zur 
Mitnahme aus. Druck: www.gemeindebriefdruckerei.de
V.i.S.d.P.: Henrik Matzen , Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe : 18.05.2025
Im Gemeindebrief werden regelmäßig die Amtshandlungen veröffentlicht. Gemeindemitglieder, die mit der Veröffentlichung ihrer Daten 
nicht einverstanden sind, können dem Kirchengemeinderat oder dem Gemeindebüro ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. Die Mitteilung 
muss rechtzeitig vor dem Redaktionsschluss vor- liegen, da ansonsten die Berücksichtigung des Widerspruchs nicht garantiert werden 
kann.



14.00-19.00 Uhr 
Jugendtreff
(ab 8 Jahre)
Stefan Ristau

15.00-17.00 Uhr 
Frauenkreis
Kirche Schülp
2 Mo. im Monat

15.00-17.00 Uhr
DRK
Seniorentreff o.
Stuhlgymnastik
Gemeindehaus

20.00 Uhr
Kreuz & quer
Singen in der Kirche
Modern, Taizee, 
anders…
Kirche Schülp
M.Werner
04337-9192591 Aktuelle Informationen & Änderungen

kirche-jevenstedt.de
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9.00 Uhr 
Krabbelgruppe
Gemeindehaus 
Jevenstedt

Andacht Kita 
Jevenstedt
1x im Monat, 9.00 Uhr 
Pn Reimer

14.00-19.00 Uhr 
Jugendtreff
(ab 8 Jahre)
Stefan Ristau

15.00-17.00 Uhr 
Frauenkreis
Alte Schule Stafstedt 
letzter Mi im Monat 
Fr. Rohwer
04875-823

19.00-21.00 Uhr 
Freundeskreis 
Selbsthilfegruppe für 
Suchterkrankte 
Gemeindehaus Kontakt 
über das
Kirchenbüro

9.00 Uhr Krabbelgruppe
Familienzentrum
Gemeindehaus 
Jevenstedt

Andacht Kita Hamweddel
1x im Monat 9.00 Uhr
Pn. Reimer

13.15 Uhr
Ausgabe der Tafel
wöchentlich
E. Hauschild

15.00-19.00 Uhr 
Jugendtreff (ab 8 Jahre)
Stefan Ristau
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Montag                             Dienstag   Mittwoch Donnerstag   Freitag   Sonntag 

Feste wochenTermine  für Kirche & Gemeindehaus 

Gottesdienste:
1. So im Monat
10.00 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl in Jevenstedt

2. So im Monat
19.00 Uhr  
Abendgottesdienst 
in Schülp

3. So im Monat 
10.00 Uhr 
Familien GoDi & Taufen 
in Jevenstedt

4. So im Monat
Gottesdienste in der 
Region

5. So im Monat
Gottesdienste in der 
Region

Gottesdienst Haus 
Dorothee
1 x im Monat, 10.00 Uhr 
Pn. Reimer

16.00-18.00 Uhr 
Pfadfinder
Kirche Jevenstedt 
wöchentlich
Jann Bittermann
0162-8976317

18.00-19.00 Uhr 
Pfadfinder Leitungstreffen

17.30-21.00 Uhr
Jugendtreff
1.& 3. Freitag im Monat 
ab  8 Jahre bis 19.00 h 
ab12 Jahre bis 21.00 h    
Stefan Ristau

14.00-19.00 Uhr 
Jugendtreff
(ab 8 Jahre)
Stefan Ristau

19.30 Uhr
Kirchengemeinderat 
Pastorat Jevenstedt
1xMonat
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www.luther-kirche.net
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Weihnachtsak�on der Wilfried-Sievers-
Jugends��ung

Im letzten Jahr zu Weihnachten dur�en 
sich die Besucherinnen und Besucher 
der Jevenstedter Tafel besonders freuen: 
Die Wilfried-Sievers-Jugends��ung ha�e 
viele Tüten mit Leckereien für die 
Weihnachtszeit vorbereitet, die von den 
Damen der Tafel am 17. Dezember 2024 
mit ausgeteilt wurden. Die S��ung 
wollte damit besonders auch den 
Kindern und Jugendlichen in den 
Familien eine Freude bereiten, was 
hoffentlich gelungen ist.

Die S��ung freut sich weiterhin über 
Anträge zur (finanziellen) Unterstützung 

von Kindern und Jugendlichen im 
Gemeindegebiet der Kirchengemeinde 
Jevenstedt. Auch Anfragen für größere 
Projekte nehmen wir gerne entgegen. 

Ein Antrag kann formlos eingereicht 
werden an:

Wilfried-Sievers-S��ung
Der Vorstand
Dorfstraße 27
24808 Jevenstedt

Der Vorstand berät dann über eine 
entsprechende Förderung. Wir freuen 
uns über neue Anträge und Ideen.

Vorstandsvorsitzende Pn. Sandra Reimer

25

       Wilfried-Sievers-Stiftung
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     Königssingen 2025 
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    Kirchliche Nachrichten

Auch in diesem Jahr sind unsere KU4-
KonfirmandInnen am 12. Januar wieder 
von Tür zu Tür gegangen, um Segen in 
die Häuser zu bringen und Spenden für 
andere Kinder zu sammeln. Bei 
fros�gem Winterwe�er waren sie als 
Könige und Königinnen verkleidet 
unterwegs und haben sagenha�e 
1.417,18 € eingesammelt, worüber nicht 
nur unsere KU4-Kinder sehr erfreut 
waren, sondern sicherlich auch die 
Kinder, die davon profi�eren. Die 
Spenden sind zur Häl�e an ein Projekt 
des Gustav-Adolf-Werks der Nordkirche 
gegangen, die damit eine Kinder-Uni in 
Barcut in Rumänien au�auen und 
erweitern. Die andere Häl�e war 
bes�mmt für das Kinder- und 
Jugendtelefon der Gemeindediakonie 
Lübeck, das rund um die Uhr für Kinder 
und Jugendliche mit Sorgen oder Nöten 
zu erreichen ist. Vielen Dank an alle, die 
mit ihrer Spende dazu beigetragen 
haben, das Leid von Kindern hier vor Ort 
und in der Welt zu lindern.

An dieser Stelle möchte ich noch einmal 
darauf hinweisen, dass es, obwohl 
unsere Gruppe von KU4-
KonfirmandInnen mit 29 Kindern schon 
ziemlich groß ist, dennoch nicht möglich 
ist, das gesamte Gemeindegebiet mit 
der Spendenak�on abzudecken. Wir sind 
jedoch stets bemüht, alle diejenigen zu 
besuchen, die sich vorher angemeldet 
haben.

Ein großer Dank an dieser Stelle nochmal 
an alle KU4-KonfirmandInnen, die der 
Kälte getrotzt haben, sowie den Eltern, 
die die Kinder bei der 
Spendensammelak�on begleitet haben. 
Außerdem vielen Dank an die Eltern, die 
uns mit einem leckeren Mi�agsbuffet 
versorgt haben und nochmals an alle 
Spenderinnen und Spender für die 
großzügigen Gaben (auch für die vielen 
Naschis, die die Konfis abstauben 
konnten). Go�es Segen für Sie und euch 
alle!

Herzliche Grüße, Pastorin Sandra Reimer

Unter uns gelebt, verstorben und kirchlich beigesetzt

Günter Hermann Lingner aus Hamweddel, 84 J.
Edith Klara Rieper, geb. Hinz aus Jevenstedt/Schwabe, 91 J.
Werner Joachim Soll aus Jevenstedt, 80 J.
Heinz Dieter Heinemann aus Schülp, 82 J.
Annekatrin Rönnau, geb. Wieck aus Jev./Pollhorn, 75 J.
Helmut Bargstädt aus Jevenstedt, 81 J.
Gretchen Elisabeth Gloy, geb. Reimers aus Brinjahe, 88 J.
O�lie Hesse, geb. Terjung aus Rendsburg, 95 J.
Hartwig Schröder aus Stafstedt, 83 J.
Ursula Johannsen, geb. Packheiser aus Jevenstedt, 75 J.
Helmut Siegfried Sombray aus Jevenstedt, 70 J.
Annelene Wieben, geb. Dreeßen aus Breiholz ehem. Schülp, 87 J.

Möchten Sie auch in unserem Gemeindebrief werben! Dann schreiben Sie eine E-Mail an : kg-jevenstedt@kkre.de 
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   Informationen
kirche-jevenstedt.de

Kirchenbüro:
Dorfstraße 27, Martina de Boer, Claudia Kaufmann Tel: 04337-513,
E-Mail: kg-jevenstedt@kkre.de
Geöffnet: Mo. 10-12 h, Mi 15.30-18.30 h, Fr. 10-12 h
gern auch telefonisch oder per Mail
_____________________________________________________________
Pastorin:
Sandra Reimer, 04337-337 oder per E-Mail: sandra.reimer@kkre.de
„Ich bin nicht immer persönlich erreichbar, aber Sie dürfen mir gerne eine Nachricht
auf dem Anrufbeantworter hinterlassen, dann melde ich mich bei Ihnen.“
_____________________________________________________________
Kirchengemeinderat:
1. Vorsitzende Sandra Reimer, 04337-337
_____________________________________________________________
Kindertagesstätten:
"Bunte Arche" Jevenstedt, Leitung Jasmin Dziubinski Tel. 04337-593
oder per E-Mail: bunte-arche@kkre.de
"Luhnau-Görn" Hamweddel, Leitung Anja Schmidt, Tel. 04875-398 oder
per E-Mail: luhnau-goern@kkre.de
_____________________________________________________________
Evangelisches Gemeindehaus:
Meiereistraße (neben der Amtsverwaltung) Vermietung über das Kirchenbüro
_____________________________________________________________
Kirchenmusik:
Mathias Werner, Tel. 04337-9192591
_____________________________________________________________
Küsterin:
Diana Görs, Kontakt über das Kirchenbüro
_____________________________________________________________
Friedhofsverwaltung:
Christiane Schacht, Kontakt über das Kirchenbüro oder 04337-919695
Martina de Boer, Tel. 04337-919922
_____________________________________________________________
Pfadfinder:
Ev. Gemeindepfadfinder Stamm St. Georg,
Stammesleitung: Jann Bittermann, Tel. 0162-8976317
E-Mail: pfadfinder-jevenstedt@kkre.de
_____________________________________________________________
Offene Jugendarbeit im Pastorat:
Stefan Ristau, E-Mail: jugendtreffjevenstedt@googlemail.com
Tel: 0152 29729003,
_____________________________________________________________
Telefonseelsorge:
erreichbar 24 Stunden kostenfrei unter 0800/111 0 111 bzw. 0800/111 0 222


